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^v! KH» Mittwoch am 3«. Juni R8»3

Ausschließende Privi lessien.
Das MiinNrrillm für Handel nnd Volköwirthschafl

hat uachstehtude Privilegien verlängert:
Am 14. Ftbril.ir 1863.

1. Das dcm Moriz Vechrrcr 6,' C. ^csteler anf
die Elfindnna. eines Äpparaieö zum Pressen von Hohl«
ziegeln unterm 28. Iäimer 1861 crlyeilte ousschließendl'
Privilegium ant die Daner deS dlincu I^yrcs.

Am 17. Februar 1863.
2. Das dcm Nudolf Wintchofrr auf cinc Verbcs«

serungdcS Disk.mlö licl den Pianinos unterm 5), März
1862 ertheilte ausschließende Priuilegmm auf die Dalicr
des zweiten Iahrcö.

3. Das dem Stanislaus Vigoureur auf die
Erfindung eines Verfahrens, uielfarbi^c Mischni'ssen
von Faserstoffen jeder Alt zn erzeuge», uiitcrm 16.
Februar 1862 ertheilte ausschließende Privilegium auf
die Dauer des zweite» Jahres.

4. Das dm, Friedrich Panpic zu Stcrndcrg iu
Vayrcn auf dic Erfinouug einer lransportadlcu Dampfs
drelsage lmltrm 11. Fedrliar 1861 ertheilte auö-
schlicsicnde Privilegium auf die Dauer deS drillen n»d
uicrlcu Jahres.

Am 23. Februar 1863.
5>. Das der Katharina Pelerfilka anf die Ent'

deckllüg: aus Schafwuliflecken u»d Tllchadfa'llen cinc
Kuüllwollc zu erzengen. u»lerm 21. Immer I860
erheiltc ausschließende Priuilcgium mif die Dauer des
vierleu Jahres.

6, Das der ^tavoliue Klein auf die Erfindung
tiner Geldmasse zum Uel'erziehcn uou Ful)l)öoci» u.
dgl. untern, l . Fcdlliar 1861 erlüciltc ansschlicpendc
Privilegium anf die Dauer des dritteu Jahres.

7, Das dem Jean Picirc l!ics Vouard auf die
Eifi,ü)ll»li eines in der Zeugdruckerei stntl dei! Aldu-
ll,ii,s vermtlioclcl! PläparaicS, genannt ,^'ncin". uu^
Icrm 28. Jänner 1861 ertheilte ausschließende Pl iv i '
>cgmm auf die Dauer des drillen Jahres.

8, Das dem Josrf Dollin^er auf die Erfindung
die Scitemuändc r>on Iudnslsiegc^enstanocll ans Holz
eigelilhümlich zusammen zil fuge», unterm 28. Jänner
1857 crlheiltc ausschließende Priulleginiu auf die
Dai,er des siebenten Jahres.

U. Das dcm Dauio Diel) ails die Erfindung eincr
Schmier^orrichtuug fnr Eiscnt'ahnwägcn nud sonslî c
Achsen und WeUcu untcrm 27. April 1860 klthciltc
lU'Sschlttĵ nde Pliuilc^ilun auf die Dauer reö vierlcu
Iayrcs.

1l» Daö dem Franz Ferdinand August Achard
auf dic <Frfilidutlg cinrö cltklrlschcn Apparates zum
seU'sllyallgen und regelmä^i^eu Speisen orr Dailipf-
ktsstl uittcrm 14. März 1861 erlhrtilc auöschließenoe
Privilegium, auf die Dauer des dliltcn Jahres.

11. Dag dcm Fcrdiucind Filipp Eouaid Carrö
auf die Erfindung cmcS Verfahrens zu Erzeugung
von Kalte und Eis unterm 11. Fcliruar 1861 ertheilte
ausschließende Privilegium auf die Dauer des drillen
Jahres.

12. Das dem Nudolf Weinhold anf die E'finenng
MW Vcrl'esscrung einer Pappe znr Dachliedeckimg
Mlterm 26. Fel>ruar 18i')4 erlhtilic ausschließende
Privilegium auf die Dauer dcs zchnlcn Jahres.

13. Das dem I . I . Gnlknechl anf' cine Ver-
besserung seinrs bereits privilegirten Gas« lind Flnsr
slakeltsmesscrs (Gasnhi) !i<!lelln 7. geblUllr l862
^ldeilie ciliöschliepeiidc Privilegium anf die Dauer des
Wille» Jahres.

14. Das dem Gustav Adolf Vuchholz anf die
^lsindnng eincr Schälmaschine für Oclrcidc u. s. w.
unlclnl21, Jänner I860 ertheilte oilöschlirpeude Privi-
^gium auf die Daucr des ricrlen Iahlcö.

15. DaS dem Jakob Vicrstingcr auf die Orfiudung
l̂uer sogenaunten ..Samcnpomadc" unterm 11. Fc<

bll'ar 185)9 ertheilte ausschließende Privilsgium auf
die Dauer des fünften Jahres.

Am 6, März 1863
16. Das dem Hermann Loh auf die (5>fi<,dung

e>"er Elastik-Wäschrclie unterm 27. März 1862 eril'cilte
"'̂ schließende Privilegium anf dic Dmier dcS zweitcu
wahres.
^> 250. :i (2) Nr . »97tt

Kundmachung.
Bci der am ! . I m n d. I . stattgehabten

' l ^ l stcn und :j«2stc>i Verlosul^ der alten StacUö'
^)"ld sind die Selien Nr. » und l^Ü gezogen
worden.

Die Serie Nr. 3 enthält Vaukö - Obli-
^lioueu im ursprünglichen Zinsfüße von 5"/y

und zwar von Nr. l.952 bis einfchlüßig Nr.
äl)9l!j mit dem Gesammtrapilalsdetrage von
l.U0U.3<^l st. 3U tr., ferner die nachträglich
eingerichteten niedcrö>ter. sländischcu Doin^li-
kal ° Obligationen, im ulsprünglichen Zinsenfuß<'
von 4"/„ von Nr. l . !22 bis cinschlüßlg 9ir,
i.l3'<l lm Vesammtkapilalöbctrage von ^7.0lw si.

Die Serie Nr. l32 enthält Banko - Ob-
ligationen, im ursprünglichen Zinsenfuße von 4"/«
u. z> von Nr. 3?.Sö2 dis einschlüsiig Nr. ^». «ll»
im Gesammtkapttalsbetragc von l.'<iij5.<)Yi> st.
' i l l ' / , ^ ' , ferner die nachträglich eingerichteten
kärntnerisch ständischen Domestikal-Obligationen
im ursprünglichen Zinsenfuße von 4 ^ von
Nr. l . l63 bis l .34l im Kapitalsdetrage von
l w.^l j l t ft. 4U kr.

Diese Obligationen werden nach den Be-
stimmungen dcs a. l). Patentes vom 2 l . März
l t t l t t auf den ursprünglichen Zinsenfuß erhöht,
und insofern dieser 5"/^ ^. M. erreicht, nach
dem mir der Kundmachung des Finanzmini-
steriums vom ÜU. Ottobcr l65«, Z. 5>'̂ tt<i
( S . G. B. Nr. ^!)l>) veröffentlichten Umstel-
lungs - Maßstabe in 5"/« aus öster. W. lau-
tende Staat5schMverschretbungen umgewechselt.

Für jene Obligationen, welche in Folge
der Verlosung zur ursprünglichen, aber ü"/^
nicht erreichenden Verzinsung gelangen, werden
auf Verlangen der Parthei nach Maßgabe der,
in der erwähnten Kundmachung enthaltenen
Bestimmungen, 5»^, auf ö, W. lautende Ob-
ligationen erfolgt.

^aibach am 6, Juni 1683.

Z. 242. u (3) Nr. l,5>tt?.

Kundmachung.
Zur Veistelllmg deö für die Beheihung

der Anttslokalitäten der k. k. Finanz - Bezirto-
Dircktion, des k. k. Tabak- und Stempel°Vcr-
schlclst.'Magazins, des k. k. Gefällen-OberamteS
und der HauptzoUamtlichen Fachinen^Wachstube,
dann der t. k. Steucroircktion, der k. k. Lau-
dcshauptkassc und des k. k. Katastral-Mappen-
Archivs, ferners des k, k. ^andesmütizprobiramteü
und der k. k. Flnanzprokuraturö-Abtheilung in
Laibach im Winter ltt"'/«4 erforderlichen Brenn-
holzes wird am 23. Juni d. I . um IU Uhr
Vormittag im Amtsgcbäudc der gefertigten k. k.
Finanz-Bezirks-Direktion am Schnlplatze Nr.
2!)? eine Minuendo - Lizitalion mit aUfalligen
schriftlichen Offerten unter nachstehenden Be-
dingungen vorgenommen werden.

Der Gcsammtbedarf besteht in beiläufig
238 Klafter 22 — 24 zottigen Buchenholzes
und wird als Fiökalvreiö der Betrag von « st,
ost. W. für die n. ö. Klafter festgeseht.

Allfälllgc mit dem Vadium von l42 st,
öst. W. belegte und mit den vorgeschriebenen
Erfordernissen versehene schriftliche Offerten müs-
sen bis zum 23. Juni l, I . w Uhr Vormit-
tags velsiegclt im Vorstands - Bureau dieser
Finanz-Beziiks-Direktion, bei welcher auch die
weiter nLizitationsbedingnisse eingesehen werden
können, überreicht werden.

K. k, Finanz-Bezirks-Direktion Laibach, am
27. Mai !8U3.

3 252. :l (») Nr. 2«l<».

E d i k t .
Von dem k< k. Landeögcrichte Laibach werden»

jene, welche sich bei demselben als kunstverständige,
Schähleute über landtastiche Berg- oder Walo-
cntitäten verwenden lassen wollen, aufgefordert,
ihre dießfalligen Gesuche, in welchen sie sicl>
über die Befähigung hiezu, dann., über diê
Kenntniß der Landes-Sprache und der hier-!
landigen Verhältnisse ausweisen wollen, binnen!
4 Wochen bei diesem Gerichtshöfe einzubringen.

Laibach am.'23. Mai !86'5

K. 2,4. n (3) Nr 32N«.

Kundmachung.
Für das öffentliche Baden ist für dieses

Jahr wie bisher der Gradaschzabach ober der
Koll'sje - Mühle in der Tirnau an der sogenann-
ten Tallavan'schen Wiese bestimmt, welches mit
dem Anhange zur Kenntniß gebracht wird, daß
anderswo öffentlich mchl gebadet werden darf.

Stadtmagisirat Laibach am 3. Juni l«il.'t.

Z. 249. ll (2) , Nr. 77^.

Gdiktal-Vorladung.
Mit Bezug auf den hohen k. k. Steuer«

dlrcktions-Erlaß vom 20. Jul i l65«, Z, 5N;5,
wird Mathaus Brenzhizh, welcher in der Steuci.'-
gemeinde Godowizh »<I Art. Nr. 22 als Greis-
ler besteuert erscheint, hiemit aufgefordert, bin-
nen l4 Tagen von der letzten Einschaltung die^
ser Kundmachung an, um so gewisser Hieramts sich
zu melden, und den ausständigen Erwerbsteuer«
rückstand pr. l8 st. «3 ' / , kr. beim hiesigen
k. k. Steueramte zu berichtigen, als im widric
gen Falle die Löschung diefts Gewerbes von
Amtswegen veranlaßt werden würde.

K. k. Bezirksamt Id r ia , am ^U. Mai «8«3<

Z, 2^7. n (2) Nr. 5,6.

Knndmachnttg.
I n Folge Erlasses der hohen Direktion der

priv. österr. Nationalbank ddo. 23. Mai l8t»3
Z. 4(>!>ljSt. G., werden sämmtliche landwirth-
schaftliche Grundstücke nebst dcm Fischcreirechle
des Staatsgutes Adclsbcig im öffentlichen Lizita-
tionswegc an den Melstbieteuden veräußert werden.

Dic landwil-thschaftlichen Grundstücke we^
dcll parzclleu- und das Flschereilecht parthiln.
weise ausgcboten werden.

Die Versteigerung wird in der Amtökanzlei
des gcfcttigten Vcrwaltungöamtes jedcn Vor-
mittag von 9 bis »2 Uhr, u. z.:

1. Des Fischereirechtes am Mittwoch den »5».
Jul i ltt«3.

2. Der in der Gemeinde Adelsberg liegenden
landwirthschaftlichen Grundstücke am Don-
nerstag den l<i. Jul i Itt<53.

3. Der in der Gemeinde Landoll liegenden
landwirchschaftlichen Grundstücke am Frei-
tag den l7. Jul i l. I . und

4. der in der Gemeinde Dorn und Koschana
liegenden Grundstücke am Samstag den
ltt Jul i l. I . abgehalten werden,

Die Ausrufspl eise, sowie die Lizitationsdeding-
nissc können beim gefertigten Verwaltungsamte,
täglich eingesehen werden.

Wer an dcr Lizitation mündlich oder im
Offettwege Theil nehmen wi l l , hat ein IN"/,,
Vadium des Ausrufspreises zu erlegen, welches
er, im Falle er Meistbieter verbleibt, auf Ein-
viertel seines Anbotes sogleich beim Abschlüsse
der Lizitation zu ergänzen hat; die andern ^
Theile des Kaufschillinges können aber längstens
in 3 gleichen Jahresraten sammt den 5»"/̂  Interes-
sen des Kaufschillingsrechtes gezahlt werden.

Schriftliche Offerte sind an das k. k. Ver-
waltungsamt des StaatsgutesAdelsberg zu über-
mitteln, und werden bis zur Vornahme des
Lizitationsaktts angenommen.

K. k. Verwaltuugäamt des Staatsgutes
Adelöberg am 2. Juni »8lt3.

Z l«»7l. ( , ) Nr. 2 l i l l l .

G d i k t.
Von dem k. k. Laudesgerichte Laibach wird

hicmit bekannt gemacht, es sei über Ansuchen
der Laioacher Sparkasse durch Hrn. Dr. Rat
in die cxekutlve Feilbietung deS dem Mathias
Koschak gehörigen, im magistratlicl^" " '
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inliegenden, auf 5266 si. 7tt kr. gerichtlich ge-
schätzten Hauses nebst Garten 8l,li Konskrip-
tions-Nr. 76 in der Florianigasse zu Laibach,
wegen schuldigen »365, st. c. «. c., gewilliget
und es seicn die Feilbietungstagfahrten auf den
<l. J u l i , U>. August und >4. September l. I ,
jedesmal um ll5 Uhr Vormittags vor diesem
Gerichte mit dem Bedeuten angeordnet worden,
daß diese Realität nur bei der 3. Feilbietung
auch unter dem Schätzungswerthe hiut.ingegebeu
werden würde.

Die Schätzung des Hauses sammt Zuge-
hör, der Grundbuchsettrakt und die Lizttalions-
bedingniffe können in hiesiger Registratur einge.
sehen werden.

öaibach am 2«. Mai l8«3.

Z. l<M>. (:y Nr. 24U9.

V d i k t.
Bon dem k.'k. Landesgerichte zu Laibach

wird hiemit bekannt gemacht: (5s seien in der
Exekulionsfuhrung der Direktion der k. k. priv.
wechselseitigen Brandschadenversicherungs-Gesell-
schafl durch Dr. Bchiestl wider Herrn Julius
Riltcr v. Valmagini, pot<'. «20 si. 57 kr.
«. ». c., zur Vornahme der mit Bescheid des
k. k. Landesgerichtcs zu Wien vom 27. Februar
d. I , , Z. 9280, bewilligten exekutiven Feilbie-
tung dcs Gutes Neutenbcrg, lt?<'l« Neutenburg
in Nnterkrain die Termine auf den 22. Juni,
20. Jul i und 24. August d, I . , jederzeit Vor-
mittags von N bis 12 Uhr in dem Amtslokale
dieses k. k. Landesgerichtes mit dem Beisahe
angeordnet worden, daß dieses Gut bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über den Schätzungswert!), bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden wlrd.

Dessen werden die Lizitationblustigen mit
dem Beisatze erinnert, daß das Schähungspror
tokoll, der Üandlafelextrakt, und die Lizitationä
bediugnisse in den gewöhnlichen Amtsstundcn
Hieramts eingesehen werden können.

Laibach' am 23. Mai »5l»:l,

H. 1051. (1) Nr. 2252.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamt Lillai. als Gericht, wild
mit Bezug cn,f daS Eoikl von» 22. April 1803. Z.
1033 kund gemacht, daß l>fi dcr l. ezekuliveu Fei!-
lhung der dcm Jakob Dolauz ooli Groöpresku gehö'<
rigen "ll» Neklf'Nr. 33j1 n.l'PfarrhosSgüll Et . M a ^
ltu vorkommenden Hubrealitäl im Werthe von 1410
st. wegen dem Hrn. Josef Kosem von Dculschdolf.
schuldig 110 ft. l>. -̂ . >'., kein Kauslnstiger rischic'
neu ist. daher a m 30. I u u i I. I . nm 10 Uhr Vor»
mittags vor dirftm Gedichte die 2. Feilbietuug vorge^
liommen wird.

K. k. Bezilksamt Li l tai. als Gericht, am 30.
Mai 1803.

Z. 1052. (1) Nr. 2283.
E d i k t .

Der in der Elrkutioussache des Martin Smole
von Schnlma. gegen Johann Schrei von Oberwerch,
l^lo. 102 si. 80 kr. <:. >l. <:.: ergaugene. rcn Erekuleu
detreffcndc Heilbitluna.ol'cscheit» ddo. 25. April l. I . .
Z. 1738, ist weg^u dlsscn unbekannten Aufenthaltes
dem für il'n als ('u,i!!<»>- lxl lulu», aufgestellten
Malhias Smrekar von G^adische zuglslelll woroen.

Wooon Johann Schrei zur allfälligeu ciglneu
Nahrung scincr Ncchlc hicmit verstaudigel wird.

z?. k. Bezirksamt l i l t a i , als Gclichl. am 2.
Juni 1803.

' 3 . 1001. (2) Nr. 1370.
E d i k t ,

Im Nachhange znm Edikte von 21. März l. I . .
Z. 87.^. wird l^kauut gegcbru. das die auf deu 23
Aplil und 2.". Mai l. I . augeordueteu Feilbietnugei'
dcr dem Mathias Tanko von Podklanz gebörigel,
Ilcalilät als abgehalien elklätt wcrdcn. unc> daj) a»>
25. I u u i l. I . zur Vornahme eer l l l . Fcill,'ittull^
geschnittn wcldcn wild.

K. k. Bezirksamt Neifmh. als Oeticht. am 22
April 18il!l.

Z. 1034. (2) N l . 74l<5
E d i k t .

I m Nachbaue zm» dicß^lrlchlllch.» Edilte voi,'
11. Mäl> I. I . . Z, 3l; l5,. dctleffcuo oie Erckuiious

- ' dcö lillkaö Tscharcsch o0l'^ail'ach.ssl>ael,Valc>,tl!
' " - ' » I f . wird dekauiit qeulach!, c^p. »all,-

"^i icl l l l l l . iicill'ictuil^slda

sahuiiq kliii Kcinstllsllgcr tlschirnei, ist. jli dcr cnif t>k»
22, Juni l. I . anglml'üclcli l l l , Fslll'iltiin^ »„, l>
Uhr Vormiltl-lgö lind zwar i,n Orlc dcr Realität z»>
Dranle mit dem vori^rn ^lolia»^ gsschriltlli wrrdo.

K. k. städt. d.'Is^. Nszirksg.ericht Laidach, am 2l>.
Mai 1803.

Z. 135. (2) Nr. 7197.
E d i k t .

Vo» dem k. k. stadt. delê z. Vczirks^richte Laibaä,
wird l'icmit liekannt gemacht:

Es sei die lrckliiiuc Frilluftung dcr, dem Ioscf
Laliric von Vruilnt'orf a/hörigen . .̂ ul) ^Irl.'. < Nr. 74,
Rclif.'Nr, 7<», Eml.-Nr. 73 in! Sc'nc^g vollommclidcn
Ncaliläl z>il Eüchriu^ilüg dcr St>llerrückstä,>dc und
ocr polillschcn Ezckulion^koslcn, zusamnnn pr. U7 si
8 5 ^ kr., daim der auf 24 ft. 32 lr. adjiistillcu
Erellilioiiökosttil. sowie dcr wcitcril l̂ostc» licwllli^ct.
und zur Vornahme dcrseldcn wcrdli: rrci Fclldirlui^s'
laa,sayll»a.l!i auf den 0. Ju l i , rcu 5. August und den
5>. Septcinlier l. I . . jedeömal voii U — 12 Nhr Flüh,
liicr^erichts niil dlm azi^sor^nct. daü die feilzudiclcu^c
Nealität clsl l»ci dcr dritten Tagsat)lmg auch unter
oem Schänüü^swerlhe an dm Meistdielcndl'u hintan^e'
^rben wcroe.

Hicuoil ivcldci'l'.lle Hrrren Kaufiusligen mit, dcm iü
Keüuiliiß qescht. daß sie das SchätznugSpiolotoll. dic
^izil>'lio!lsl)»'dilig!iisse mid ocu OlUl!dl)uchöcrtr»'kl täglich
üi den ^»llssluüdsli hiergrlichls eilischc» löluu'N.

K. k. slädt, dclc^. Vlzirksgrrichl Lail'ach, am 20.
Mai 18l>3.

Z. 1037. (2) Nr. 7342.
E d i k t .

Vom k. k. städt. dlle»i. Vfjilksgerichlc ill ^ail'ack
wird lncmit l'claxut grmacht:

Es sei übel daö l̂nsachcn dcs Iosrs Schaffe,', als
Nnivtlsallll'cn l'.nch Frau Iosefa Ialleu. turch Dr.
^0l>a.rah. zur Eiul>ri»guu^ t̂ rr Forderung aus dcm am
15. Noucmdrr 1802 rrtkutive iiltal'ulirle» Zal'luil^^'
auftra^r dro. 19. Scptemlicr v. I . . Z. 1405>7 pr.
315 fl. sammt del> hievon seit 24 ^November 1859
nickstalldigeu ulld bis zur Zahlung folllaufcudeu 5)^
Zinsen, der Parz. - Gebühr, dcr auf 9 fi. 20 kr. l,e»
mcsscncn Kla^s- und dcr aufzulaufenden Elcklilions'
kostcn ^ üdcr Al'zug rcr Theilzahlun^ pr. 10 ft., die
cxckllliue FeÜdicllin^ der »cm Mall). Afchmann vou
Waiisch (l»höl!gln. im Glliudduchc dlr Pf>'Iz ^aibach
>u1» Ncklf.'Nl. ^ uovkcmmclidr!,. ^erichlüch ans 1'.»:54
ft. 20 kl. l'rwcr!Helen Drittllhlibe sammt Ali' nud Zll-
gedöl, bewilllgct uud zur Voroahlue deisell'cn sie brci
Fcilbiet!l!!a.slaa.sal)lma.cn auf den 1. Juli. drn 1. Au>
qust und Dr» 31. August l. I . . jcdcsmal Voruiilla^s
9 Nl>r in dcm Amtslokale mit dc>u Aichni^e dtstimmt
woldc», d.,ß die scilzul'icttudc Drillclhul'^ inll l'ti
."er lessteu ^cillnlllina auch nntsr dcm Schä'pungs«
wertl>e au dcu Mlislliiclcndcu hitUan^egcdcn werl'c.

T)aS Schänungprolololl. r>cr Grundl'uchscrlrall
»ud dic Lizi!ationsl»ldi»nn>sse lönucn in t>cu l)ewöhU'
lichcu ysmlSstunden riugesehe» weidcu.

F?. k. städt. dcleg. Vezilksgrlichl i'aidach am 22.
Mai 1863.

Z. 1042. (2) Nr. 2274.
E d i k t .

Vou dem k. k. Vezirksamte Wippach, als Gericht,
wird bekannt gemacht:

Es sei ül'tr Ansuchen des k, k. Nolcns Hru Dr.
Gregor Loschar. noc>. der Molau'8 Sncdischeu Erl'en.
oie freiwillige öffentlichc Velstcigeluug des. drm L.t)icrii
glhörigc». im Orundl'uchc Herrschaft Wippach >ul»
Post'Z. 07. Url'.-Fol 44j45, N.'Z 40j41 vorkommen^
c>en. im Vall te Wippach ttosk,-Nr. 89 gele^cnin Hauses
sammt Garien bewilliget »lnd relen Voruadme aus Den
8 I l i l i 180.'!, früh 9 Ul'r. iu dcr Gcrichlskmi;!ci mil
ocm angcoroncl woldcn. daß als Allörmsplciö dcr dci
ocr I'ivcntur vom 9. Mai 1853. Z. 2804, cldobcue
Hchänuugswcith ps. 840 ft. C. M. — 882 ft. 5 W,
augen'ommeu u. dic 5icalilät nicht unter dcmscll'cn
orräupeit wiro. lau: , . d.ib die Vciläufrr sich die Ge-
nchmigllua. dcs Lizitalionsrisultates inucrhall» 8 Taacn
.n>f den Vnkanfsprcls voilnhallcn halicu.

UebrigcnS ivir» l'cmelkt, daß dcu a„f oliigerNcalitäi
,̂crslcherlcu Glciuuigeru ihr Pfandrecht ohne Nüksicht

ooidelialtcn blcidl.
Die Inventur, die ^izitaliousl'cdingnisse und

?aö Gruudlinch könucu in den Amtssluildeu hicrgclicht^'
>ingcsehcu weldcu.

5t. k. 'Äczilksamt Wippach, als Gcrichl. am 10,
Mai 1803.

Z. 1047. U ' Ä l . 453.
E d i k t .

Vom k. k. Aezittöamtc Guikfeld, als Gericht, wird
!'icmil dckanut gemacht:

Die iu dcr Erclutionssache der Anna Lcksche von
^Dl'l'rmdulc wider Agues Nupclt vou Icrmanivelch
.,(!«<». s> ft, 8l(.. <:. «. <:., »nil oicßgerichtlichcm Vrschcioc
'om 5. März"i8<)2. Z, 000, auf den 20. Ap l i l . 20,
lliai uud 20. Iuu i u. ) . bestimmten, Feilbieluug^

Tllminc lev ge^ncrischeu, im Grundllnche Plcleljlich
>u!» Vcrg.Nr. 1300 vorkommcndcu Ncalilät wrideu
rrassüniando auf t»sn 9. I» l i dann dc» 10. August
und drn 10, Scptcml'cr l. I . Fiüh 9 Uhr iu loko
der Realität niit drm voligcu Anhange ncnerlich be-
stimmt.

Guttfelo am 11. Februar 1803.

Z71049'"^(2) ^ "^"^? i r7 42.
E d i k t .

Vou dcm k. k. Bezirksamt? Neumarktl. a!S Ge-
licht, als At'handlungsiustanz wird zur aU^emcincn
Kcnntniß ^bracht, daß der zum Vcrlasse des am 5.
August 1802 zu Ncumaiktl verstolbcucn Schusters
Ioslf Moguschar gcl'örigc. zu Nenmaikil »,!> Ulb.'Nr.
I5>."» a.l'Icgcn«', im Grundbuche dcr Gült Wcrucgg 5ul»
Url'.-Nl'. 13, 3lklf..Nr. 9 voikommcndc. gerrichtlich
auf ^5)0 ft gcschäyle Haus. dann sämmtliche Fahruisse
über freiwilliges Ansucvcn der Erbeu und Vcllassenschafls-
gläubigcr bei dcr cinzigcu auf dru 20 Iuu i l. I .
bestimmlcu Fcilbictun^ auch unter den, Schätuili^s«
wcrtbe gegeu baare Pezahluug an deu Meislbietluden
wcrdcu l'inlau^cgebeu werdln.

Wozu Kauflustige mit dem Vemerkeu eingeladen
wcrdsii, daß die wcitcrcn Vcdiugnisse in deu ge-
wöhnlichen Amtsstunden hiergcrichlö eingesehen wcrdcu
konncu.

K. k. Bezirksamt Neuimulll. als Gericht, am 1.
o^Ma i 1803.

Z. 1031. (3) N l . 2309
E d i k t.

Vou dcm k. k. Bczirksamlc Laas, als Gericht,
wird l'icrmit bckannt gemacht, daß zul VornamNi?
dcs tinstwcilcu ftstirl gcwcscucu l l l . Trrmiues bezüglich
dcr dcm Andreas Iuvaucie vou ?iav»c gehörigen, da»
slll'st gelcgeucn uub im vormaligen ftcrlschast Nadli»
schckcr Grundbuckc l̂ll» Ulb.-Nr. 304»352 uud 305z352
vorkommenden Ncalitälru wegcn dem Herrn ^llnlon
Moschek vou Plauinci schuldigcu 137 si. 22 kr. c. «. <'.<
die neuerliche Tagsaftuug auf deu 28, Juli l. I ,
früh 9 Uhr dieramtö mit dcm angrorduet wordeu, daß
die Ncaülätcu dabei nothigcnsalls auch muer den«
Schaynngswcrlhe pr. 1095 ft. vcräupcrt werden würde.

ss. k. Bezirksamt ^aaS. als Gericht, am 111.
, ^ ^ ^ M^,i 1803.

Z.^952.' H ) ^ " Nr. 1093.
E d i k t .

Vou 5cm k. k. Vczllksamtc Wippach, als Gcrichl,
wird drn lml'skmllits" Einc»!tl)i!M^<,„spreche,li des W
dcr Slclicrgsluciudc Ersrll .̂ u!» Parz.-Nr. <>55j!< l'.55j!»
uud 057 gc-lcgeucu Wnugarlens uud Orduiß v !!<'
lloti s,ri ^ll-u',!«'! uud iu dcr Slcuergemciudc Gottschcc
^ul» Parz,-Nr. 39lzli gelegenen Wiiugartenö ^<'ll«'
<'ttv<: v .ls»!ill> hiermit erinnert:

Es habe Iohanu Turk vou Erscl widcv dicsclbc»
die Klage auf Aüelkcnnung des Eigenthums durch Er<
stpllng auf vorgedachtc Weingriiude ^u!» sx'lu'x. 2<'>
März 1803, Z. 1093, hieramts eiugebracht, worüber
zur mündlichen Vcrdaudluug dic Tagsa^ung anf dc»
29. August l,̂ <'»3 flüh 9 M r mi! drm Anhange des
§. 29 a. G. O. augrordnct. und dcn Gcklaglcn wl^
gru lhrcS unblkannlru Aufcntt'alles Hr. Ioh . NepoM.
Dollcnz von Nippach, als t'ui'nln!' nd nl'tuin auf ihtt
Gcfabr:>nd Kostru bestellt wurde.

Dessen werden dî scllicu zu dcm Ende verstä'l»"
digel. daß sic alieufalls zu rechter Zeit selbst zu cr-
schcineu, odlr sich eincn andern Sachwalter zu be-
stcllci, uud ander namhaft zu machen habe», widli'
gens dicsc Ncchlssachc mit dem aufgestellten Kurator
»erhandelt wcrdcu wird.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Geiicht. am 3 l .
März 18<^3.

Z. 954. (3) Nr. 306^'
E d i k t .

Vou dem k. k. Bezilksamte Wippach, als Gericht
wird dem Franz Kopalin uubckauulen Aufenthaltes l»>l'
dcsscu unbclauutcu Rcchlöuachfolgcru l'ielmit crinuell-

Es babc Ioscf Kopatiu von Dobrava N'r. ^
lviicr dicsclbcu die Klage anf Ersiynng der im Grul'd'
buche der Herrschaft Wippach >,u!i I««,?. iX. jinss. 1 ^
Uib.<Nr. 780 Nktf.-Nr. 28 vorkommenden ^ H l ' ^
^ous.'Nr. 2 in Dobrova Wicsc l»llnlio«, i-col« mluc«'"
^ul» i)!,^. 125 Urb-Nr. 858 Nklf.-Nr. 20 Gcmciud.'
anlhcil »il» l i ^ - . 128 Urb.-Nr. !'03 uud WcingrMl^
»ll lli'ünl'Ii >!l)«l guro 8ul' pil^. 131, Ull>. «Nr. ^ '
3ttlf 152 5ul) i'nn^. 21. April I. I . . Z. 2008. ljier'
amts eingebracht, worüber zur müudlicheu Vcrha»b"
luug die Tagsai)ung auf dcu 29. August 1803. flUV
9 Uhr mit dcm Auhauge des §, 29 a. G- O. hicraü'ls
angeordnet, und den Gcklagtcu wcgeu iyrcö ulchckaiu'ten
Aufenthaltes her Ioscf Nodue uon St. Vcit ">«
^urulor l«l l^luul aus il)re Ocfal/r und Htojjeu bcftclit
winde.

Dcs'seu wtrdcu dicselbcu zu dcm Ende vcrstä»digct,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen o?n'
stch ciuc» andern Sachwalter z„ bcstcUe» uud a»ber
namhaft zll «»achcu haben, widrigens diese 3iechtssacht
„lii oeiu aüfgcstl'II'eü Kurator verhandelt wcrdeu wiro-

K, k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, an, 21-
April 1803, ^

^ ^ ^


